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Bürgerinnen und Blirger

So darf mit unserem politischen l,lillen n'icht
umgesprungen werden. Demokratische Entsche'ide
müssen von den Stadtgewaltigen auch dann res-
pektiert werden, wenn sie i hnen pof itisch
nicht in den Kram passen. Deshalb mobilisert
alle Eure Kräfte in allen Parteien. Die SP-
Bern-Nord wird mit Euch zusammen alles da-
ransetzen, dass diese Zwängerei schon im
Stadtrat Bach ab Eeschickt w'ird.

SP-Sekti on
Bern-Nord

Es ist noch kein Jahr her, da haben die
Berner Stimmbürger den Be'itrag an die Aus-
stel I ungs-Ha1 I e kl ar verworfen. Jede Nei n-
Stimme war e'in Nein gegen die Verbetonierung

unserer noch gri.inen Allmend. Trotzdem
schlägt Geme'inderat Hubacher heute

dem Stadtrat vor, einen grossen
Teil der Allmend für den
Hal I enbau freizugeben. Die
Hal I enbauer sol I en von der
Stadt das Baurecht erhal -
ten.

Damit wird:

! Ich möchte der SP-Sektion
Bern-Nord beitreten.

! Informieren Sie mich schriftlich
über die Tätigkeit der Sp

Absender:

Einsenden an:
SP Bern-Nord, Postfach
3000 Bern 25
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die Allmend weiter zubetoniert
der Ausstellungsverkehr noch mehr in
unser Quartier geschleust
die Vertreibung von Familien aus dem
Nordquartier verstärkt, durch Verkehr,
Lärm und Wohnwertzerstörun
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